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 Signal
Gruß des Governors

Liebe Lions und Leos 
des Distrikts 111-WR,

mit dem Beginn der zweiten Hälfte 
unseres Lionsjahres blicken wir nicht 
nur zurück auf viele engagierte Akti-
vitäten, sondern vor allem nach vorn 
– auf das, was wir gemeinsam noch 
bewegen können. 

Gerade jetzt ist die Zeit, neue Ener-
gie zu schöpfen, Motivation zu teilen 
und unseren lionistischen Einsatz 
mit frischem Elan fortzusetzen. Jede 
Aktivität, jede Stunde ehrenamtli-
chen Engagements und jede Idee 
zählt. Lassen Sie uns die kommen-
den Monate nutzen, um unsere Wir-
kung weiter zu verstärken und sicht-
bar zu machen, wofür Lions stehen: 
Verantwortung, Mitmenschlichkeit 
und Tatkraft.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei aktuell auf unserem weltwei-
ten Engagement für WaSH – Water, 
Sanitation and Hygiene. Sauberes 
Wasser, sichere Sanitärversorgung 
und Hygiene sind Grundvorausset-
zungen für Gesundheit, Bildung und 
Würde. Millionen Menschen fehlt der 
Zugang dazu. 

Als Lions können wir konkret helfen 
– durch Aufklärung, Projekte und vor 
allem durch Spenden. Ich lade Sie 
herzlich ein, WaSH in Ihren Clubs 
aktiv zu bewerben, Projekte anzusto-
ßen und großzügig zu unterstützen. 
Jeder Beitrag wird durch das BMZ 
gefördert und wirkt so noch nachhal-
tiger und verändert Leben.

Und mit großer Vorfreude blicken wir 
zudem auf ein Ereignis, das weit über 
unseren Distrikt hinausstrahlen wird: 
die Ausrichtung des Kongresses der 

Kay Hömberg 

Engagement, das verbindet – 
Hilfe, die bleibt.

Deutschen Lions (KDL) einschließ-
lich der Multidistriktversammlung 
(MDV) 2029 in Wuppertal. Dieses 
Vertrauen ist Ehre und Ansporn 
zugleich. Schon heute können wir 
gemeinsam Begeisterung wecken, 
Ideen sammeln und Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter gewinnen. Der KDL/
MDV 2029 wird eine Bühne für Li-
onsfreundschaft, Innovation und die 
Vielfalt unseres Engagements – und 
ein starkes Signal aus unserem Di-
strikt.

Ich danke Ihnen allen für Ihren Ein-
satz, Ihre Zeit und Ihr Herzblut. Las-
sen Sie uns die zweite Hälfte des Li-
onsjahres entschlossen, optimistisch 
und gemeinsam gestalten.

Mit herzlichen Lionsgrüßen
Ihr/Euer

Kay Hömberg 
Distrikt-Governor 2025/2026
Distrikt   111-WR
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WaSH-Projekt Sambia 2
Liebe Lions,

wir startenl mit  einer guten 
Nachricht in das  Neue Jahr ! 
Unser WaSH-Projekt Sambia 2 
wird jetzt doch deutlich besser 
gefördert als ursprünglich 
angenommen. Der Bund stellt 
750.000 € Fördermittel in 
Aussicht. Wir haben also wieder 
beste Chancen ein tolles Projekt 
zu verwirklichen, vorausgesetzt 
die Lions in Deutschland bringen 
den Eigenanteil von 250.000 € 
auf. Das entspricht etwa 5 € pro 
Lionsmitglied.

In unserem Distrikt sind wir noch ein 
Stück von unserem Spendenziel 
entfernt,das bei rd 15.000€ liegt. 
Nach der letzten Meldung von der 
Lions-Stiftung, über die das Projekt 
läuft, sind in unserem Distrikt  

bislang rd. 8000 € gespendet und das 
überwiegend  Privat. Ich darf also an 
die Präsidentinnen und Präsidenten 
der Clubs appellieren,  noch aus der 
Activitykasse  das WasH-Projekt 
zu unterstützen. Private Spenden 
bleiben natürlich auch willkommen.
Aber warum sollten wir uns bei 
diesem  das Projekt engagieren, gibt 
es doch auch vor Ort genug zu tun. 

Mit unserem WaSH-Programm 
ermöglichen wir Projekte im globalen 
Süden mit dem Ziel, schlimmsten 
Missständen bei der Versorgung mit 
sauberem Trinkwassen abzuhelfen, 
Zugang zu menschenwürdigen 
Sanitäreinrichtungen zu 
gewährleisten und grundlegende 
hygienische Bedürfnisse zu 
befriedigen. In unseren Breiten 

kennen wir diese Probleme nicht. 
Wir haben es zwar hin und wieder 
einmal mit zuviel oder zuwenig 
Wasser zu tun, verfügen aber über 
verlässliche Infrastrukturen, um 
die uns die meisten Länder dieser 
Welt nur beneiden können. Global 
betrachtet sieht es gänzlich anders 
aus:

Weltweit haben 30 % aller 
Menschen haben keinen Zugang 
zu sauberem Trinkwasser, mehr als 
die Hälfte nicht zu angemessenen 
Sanitäreinrichtungen. Natürlich 
können wir Lions die Welt nicht 
allein retten. Aber wir können 
einen Beitrag leisten, der heute 
dringender denn je ist. Denn 
zunehmend ziehen sich staatliche 
Akteure  diesseits und jenseits des 
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Wasser ist Leben
WaSH

Kontakt
Stiftung der Deutschen Lions
Bleichstr. 3, 65183 Wiesbaden
Tel./Fax: 0611-99154-0

Mehr Informationen
stiftung.lions.de/wash-sambia-2025

Sambia 2025/26

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie den Menschen in 
den benachteiligten Vierteln von Kabwe ein gesün-
deres und würdevolleres Leben. Damit wir mit dem 
Lions-WaSH-Projekt in Sambia beginnen können, 
sind mindestens 245.000 EUR erforderlich.

Die Stiftung der Deutschen Lions gewährleistet, 
dass Ihre Spende verantwortungsvoll eingesetzt 
wird. Wir arbeiten eng mit bewährten lokalen Part-
nern zusammen und kontrollieren alle Projektfort-
schritte durch regelmäßiges Monitoring. 

Auch das DZI-Spendensiegel zeigt: Ihre Hilfe 
kommt an!

Spendenkonto

Stiftung der Deutschen Lions
Frankfurter Volksbank eG

IBAN: DE40 5019 0000 0000 4005 05
BIC: FFVBDEFF

Stichwort: Wasser ist Leben

Oder mit wenigen Klicks online:
stiftung.lions.de/spenden

JETZT 
SPENDEN!

Zertifi ziert durch:
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GOP Essen: � vom 8. Januar bis 22. März 2026

Circus - Festival der Artisten
Im Rund der Manege verzaubern seit 250 Jahren überall auf der Welt die 
große Geste, das Glitzern, die körperliche Höchstleistung, trickreiche Ma-
gie und Clownerie in all ihren Spielformen. 

Mit der Show „Circus“ verneigt sich das GOP tief vor der Tradition und der 
Poesie der großen Zirkuswelt. Gleichzeitig serviert diese Show eine neue, 
erzählende Ebene und schenkt dem Publikum damit genau das, was Vari-
eté-Kunst ausmacht: höchstes Artistik-Niveau mit frischer Dramaturgie und 
innovativen künstlerischen Elementen.

Für diese Mission kann es keine besseren Partner als die Regisseure und 
Akteure des Circus-Theaters „Bingo« aus Kyjiw geben. Sie schaffen es im-
mer wieder mit ihren modernen, hochästhetischen Produktionen (z.B. „Fa-
shion“) das GOP Publikum restlos zu begeistern. Mit „Circus“ zünden sie 
ein Feuerwerk für genau das Metier, mit dem alles begann.
� Uwe Maedchen

CIRCUS 
Festival der Artisten 

***** 
„Das ,Circus-Theater Bingo' begeistert weltweit mit seinen 

Inszenierungen und artistischen Topleistungen!" 

8.Januar bis
22. März 2026

Variete-Theater 
Essen variete.de 

Kartenbestellung unter:  GOP Varieté Essen, Rottstraße 30 · 
45127 Essen, Fax (02 01) 247 93 94 · info-essen@variete.de
www.variete.de; Ticket- & Gutscheinhotline: (02 01) 247 93 93

Atlantik aus der humanitären Hilfe 
zurück. 

Der Ansatz unserer Hilfe ist 
umfassend: Es geht um mehr 
als nur darum, technische 
Einrichtungen zu schaffen, wie 
Brunnen zu bohren oder Toiletten 
zu bauen. Wir fördern nachhaltige 
Lösungen, die die Verantwortung 
nach unserer Initialförderung 
bei den Menschen vor Ort 
belässt, sie ausbildet, schult 
und die Organisationen vor Ort 
aufbaut, derer es bedarf, damit 
die Hilfe kein Strohfeuer bleibt 
sondern dauerhaft funktioniert. 
Letztlich geht es darum die 
Voraussetzungen zu schaffen 
für  ein selbstbestimmtes, von 
dauerhafter Hilfe unabhängiges, 

würdiges Leben, und die Menschen 
zu befähigen, für sich und ihre 
Gemeinschaft  selbst sorgen zu  
können.

In diesem Sinne bitte ich um 
Unterstützung des diesjährigen  
WaSH- Projektes in Sambia der  
Stiftung Lions Deutschland. Das 
Projekt knüpft an ein erfolgreiches 
Vorgängerprojekt an. Wir können 
also auf bewährte Strukturen 
zurückgreifen. 

Es würde mich sehr freuen, wenn wir 
in unserem Distrikt das  Spendenziel 
erreichen würden. Jede Spende, 
sei es aus der Clubkasse oder aus 
der privaten Schatulle ist herzlich 
willkommen.

Damit jeder weiß worum es bei 
unserem diesjährigen Projekt im 
Detail geht, ist der Projektflyer 
beigefügt. 

Gerne kann man mich auch für 
Clubveranstaltungen zum Thema 
WaSH und Projekte „buchen“. 
Ihr/Euer

Georg Wulf
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nächsten Jahres die „Campaign 
3k“ durch, mit dem Ziel, bis zu 
diesem Zeitpunkt die Marke von 
3000 Mitgliedern zu erreichen. 
Dazu wünsche ich mir, dass der 
Distrikt WR einen entscheidenden 
Beitrag leistet. Aktuell befinden 
sich auch zwei Clubs in unserem 
Distrikt in der Gründungsphase, 
was äußerst begrüßenswert ist.

Abschließend möchte ich Euch 
und Ihnen weiterhin ein schönes 
und erfolgreiches Amtsjahr 
2025/2026 und uns eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit wünschen!

Ihr
Niklas von Estorff

Leo Distrikt-Präsident WR im 
Amtsjahr 2025/2026

Liebe Lions im Distrikt WR,

in dieser Signal-Ausgabe ist es 
mir eine Freude, Euch und Ihnen 
den Distrikt-Vorstand des Leo-
Distrikts WR in diesem Amtsjahr 
vorzustellen.

Distrikt-Präsident
Niklas von Estorff
Leo-Club Castrop-Rauxel

Mein Name 
ist Niklas 
von Estorff, 
ich bin 26 
Jahre alt und 
nach meinem 
A b s c h l u s s 
des 1. juris-
t i s c h e n 
S t a a t s ex a -
mens nun 

wissenschaftlicher Mitarbeiter 
an der Ruhr-Universität Bochum. 
Parallel schreibe ich meine 
Dissertation im Völkerrecht. Ich 
freue mich sehr, dem neuen 
Distrikt-Vorstand in diesem 
Amtsjahr als Distriktpräsident 
vorzustehen. 

Seit 2018 engagiere ich mich aktiv 
im Leo-Club Castrop-Rauxel. 
Seitdem habe ich auf Clubebene 
fast jedes Amt bekleidet und 
unterstütze meinen Club in diesem 
Amtsjahr zudem als Sekretär. 
Bei verschiedenen Multi-Distrikt-
Seminaren und -Versammlungen 
konnte ich außerdem wertvolle 
Erfahrungen auf der Multi-Distrikt-
Ebene sammeln.

Seit letztem Jahr nehme ich aktiv 
an der Arbeit des Distrikts und 
des Distrikt-Vorstandes teil. Nach 
einem Jahr als 1. Vize-Distrikt-
Präsident darf ich die Arbeit 
nunmehr als Distriktpräsident 

Wir sind für Euch da!
Der Leo-Vorstand des Distrikts 
Westfalen-Ruhr stellt sich vor:

1. Vize-Distrikt-Präsidentin
Michelle Lea Gewalt

Mein Name ist Michelle Lea Ge-
walt, ich bin 24 Jahre alt und 
bereits seit 2022 bei den Leos 

dabei. Ange-
fangen habe 
ich im Leo 
Club Werne-
West fa l i c a , 
wo ich auch 
bereits seit 
dem Amts-
jahr 23/24 
das Amt der 
S e k r e t ä r i n 
belege. 

Aktuell bin ich Master-Studentin 
im Bereich Wirtschaftspsycholo-
gie. Das Amt der Sekretärin spie-
gelt meine Stärke im organisato-
rischen Bereich besonders wider 
und erfüllt mich sehr (dies bereits 
zum dritten Mal in Folge). 

fortführen. Mein großer Dank gilt 
dabei der Distrikt-Präsidentin des 
vergangenen Amtsjahres, Karina 
Hofzumberge – zum einen für ihre 
hervorragende Arbeit im letzten 
Amtsjahr und zum anderen für meine 
Einführung in die Arbeit des Distrikt-
Vorstandes.

Karina bleibt dem Vorstand als 
Distrikt-Sekretärin weiterhin erhalten, 
was mich sehr freut. Darüber hinaus 
gehören dem Vorstand Sebastian 
Kollmar als Distrikt-Schatzmeister, 
Carolina Steinrücke als Beauftragte 
für PR, Nick Knasiak als Beauftragter 
für IT und Lisa Marie Langner als 
Beauftragte für Satzung an. Auf 
der ersten DV in Lüdenscheid im 
September wurden außerdem 
Michelle Gewalt als 1. Vize-Distrikt-
Präsidentin und Nathalie Krzemien 
als 2. Vize-Distrikt-Präsidentin 
nachgewählt.

Zuletzt möchte ich Ihnen einen 
Einblick in die Ziele des neuen 
Vorstandes geben. Besonders 
am Herzen liegt mir die Stärkung 
der Zusammenarbeit innerhalb 
des Distrikts. Gerade hier im 
Ruhrgebiet und im Distrikt WR 
profitieren wir von der Nähe der 
Städte und den engen Verbindungen 
untereinander. Deshalb möchten 
wir die Leo-Clubs dazu ermutigen, 
Activities gemeinsam zu gestalten, 
sich dadurch stärker miteinander 
zu vernetzen und allen voran 
einen positiven Beitrag für unsere 
Gesellschaft zu leisten. Mir ist auch 
wichtig, dass wir den Blick wieder 
stärker auf die Durchführungen von 
Activities legen.

Der zweite Fokus meiner 
Präsidentschaft liegt auf der 
Mitgliedergewinnung sowie der 
Clubgründung bzw. -reaktivierung. 
Leo Deutschland führt aktuell bis Mai 
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Club Cast-
rop-Rauxel. 
N a c h d e m 
ich bereits 
2023/24 das 
Amt der Dis-
trikt-Sekretä-
rin überneh-
men durfte 
und anschlie-
ßend mit 
dem Amt der Distrikt-Präsidentin 
2024/25 betraut wurde, freue ich 
sehr meinen Nachfolger Niklas von 
Estorff in diesem Jahr als Distrikt-
Sekretärin 2025/26 unterstützen 
zu dürfen und der Distrikt-Arbeit so 
erhalten zu bleiben. An der Arbeit 
der Leos, sowohl im Club, als auch 
auf Distrikt- und Multi-Distrikt-Ebe-
ne, schätze ich vor besonders den 
Zusammenhalt der Leos und die 
Freundschaften, die nicht nur im 
Club, sondern auch deutschland-
weit entstanden sind. Somit freue 
ich mich sehr auf die produktive 
Zusammenarbeit in diesem Amts-
jahr.Wunsch, etwas Bleibendes zu 
bewegen. 

Durch mein Ehrenamt bei den 
Leos konnte ich viele neue Men-
schen kennenlernen, meine per-
sönlichen und beruflichen Ziele 
festigen und durch mein Verant-
wortungsbewusstsein über meine 
Komfortzone hinausgehen. 

Nach der MDV München ist mir 
klar geworden, dass Leo sein mehr 
ist als nur seiner eigenen Gemein-
schaft zu helfen. Leo bedeutet 
weltweit anzupacken und der Welt 
mit eigenem Antrieb etwas zurück-
zugeben. Dies bewegte mich zur 
Entscheidung für dieses Amtsjahr 
den Posten der 1. Vize-Distrikt-
Präsidentin des Distriktes WR ein-
zunehmen, um nicht nur den Leos 
in meiner Heimat als Stütze zu 
dienen, sondern auch, als ersten 
Schritt, innerhalb der Region mit-
zuwirken und helfend beizustehen. 
Ganz nach dem Motto. We Serve.

2. Vize-Distrikt-Präsidentin
Nathalie Krzemien
Leo-Club Essen Zollverein

Mein Name ist Nathalie Krzemien, 
ich bin 27 Jahre alt und engagiere 
mich seit 2022 im Leo-Club Essen 
Zollverein. In diesem Amtsjahr 
freue ich mich besonders, auch 
als 2. Vize-Präsidentin im Distrikt 
WR aktiv zu sein.

Ehrenamt bedeutet für mich, Ver-
antwortung für unser Gemeinwe-
sen zu übernehmen und es aktiv 
mitzugestalten. Neben meinem 
Studium setze ich mich gerne da-
für ein, soziale Projekte zu fördern 
und einen Beitrag zu einer starken 
Gemeinschaft zu leisten, mit dem 
Wunsch, etwas Bleibendes zu be-
wegen. 

Distrikt-Schatzmeister
Sebastian Kollmar
Leo-Club Castrop-Rauxel

Ich bin Sebastian Kollmar, 29 Jah-
re alt und freue mich, WR auch 
in diesem Amtsjahr als Distrikt-
Schatzmeister unterstützen zu 
können.

Wasser ist Leben
Lions für WaSH in Sambia

Spendenkonto:
Stiftung der Deutschen Lions 
Frankfurter Volksbank eG 
IBAN: DE40 5019 0000 0000 4005 05 
BIC: FF VBD EFF 
Stichwort „Wasser ist Leben“ 

Oder hier mit wenigen  
Klicks online spenden:

stiftung.lions.de/spenden

Spenden Sie jetzt für sauberes Wasser, sichere  
Sanitäranlagen und bessere Hygienebedingungen. 

Mehr Informationen: stiftung.lions.de/wash

Distrikt-Sekretärin
Karina Hofzumberge
Leo-Club Castrop-Rauxel

Ich bin Karina Hofzumberge, 29 Jah-
re alt, approbierte Tierärztin und seit 
2017 (Gründungs)Mitglied im Leo-

Seit 2021 bin 
ich Mitglied und 
IT-Beauftragter 
im Leo-Club 
Bochum-Ruhr. 
Darüber hinaus 
durfte ich auch 
das Amt des 
Club-Sekretärs 
ü b e r n e h m e n 
und so zusätzli-
che Einblicke in 

die Vorstandsarbeit gewinnen. 

Beruflich bin ich unternehmerisch tä-
tig und leite eine IT-Consulting-Firma 
mit Schwerpunkt auf Data Analytics 
& Künstlicher Intelligenz für den in-
dustriellen Mittelstand. 
Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit alten und neuen Leo-Kolle-
ginnen und -Kollegen.
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Am Sonntag den 25. Januar 2026, 11 Uhr, fand der jetzt schon 11. Lions Frühschoppen in der Rohrmeisterei 
Schwerte statt. Volles Haus, 

Swing und Soul mit den bekannten Schwerter 
Formationen »Voice of Swing by Jens 
Dreesmann« und »&Band« um Frontmann 
Stefan Käßner sorgten für ein Rekordergebnis 
über dem Vorjahresniveau. 

Am Ende kamen über 12 000 Euro Reinerlös 
zusammen, die der Lions Club an Schwerter 
Kinder- und Jugendprojekte in der Ruhrstadt 
spendet! Erfolgsfaktoren waren zum einen die 
Tombola, die mit hochwertigen und attraktiven 
Preisen lockte. 

Dabei konnten sich die Gewinner unter 
anderem freuen über ein von allen Spielern 
unterschriebenes BVB Trikot, eine Kreuzfahrt, 
ein Tablett, Restaurantgutscheine, eine 
Gruppenführung für 15 Personen auf dem 
SkyWalk Phoenix West in Dortmund, hochwertige 
Koffersets, Gutscheine für die Tanzschule Thiele 
und vieles mehr. 

Abgerundet wurde das Angebot durch ein 
großes Kuchenbuffet der Lions. Auch Pils, Wein, 
Prosecco sowie nichtalkoholische Getränke und 
herzhafte Snacks wie Currywurst, Frikadellen 
und Veganes wurden von den ehrenamtlich 
kellnernden Lions persönlich serviert.

Thomas.Isajiw

Ort:  DASA Stahlhalle
 Friedrich-Henkel-Weg 1-25 
                 44149 Dortmund-Dorstfeld

Beginn: 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt: 28 Euro

Vorverkauf:  Dornseifer
Harkortstr. 69, Do-Hombruch
Tel. 0231/712441 oder
Tel. 0231/134444

Veranstalter:  Lions-Förderverein
Dortmund-Phönix e.V.

FREITAG, 17. APRIL 2026 
Bene� zkonzert Lions Club Dortmund-Phönix

Dein Autohaus in Deiner Stadt.

»HAFENROCKER«
aus Hamburg zu Gast 
bei uns in der DASA! 
Legendäre Hits 
von Queen bis AC/DC!

volles Haus beim 11. Lions Frühschoppen in der Rohrmeisterei Schwerte

Swing, Soul und gute Laune sorgen für Rekorderlös
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Engagement, Austausch und 10.000-Euro-Spende - Neujahrsempfang des Lions Clubs Wanne-Eickel.

IOC-Mitglied Michael Mronz zieht als Gastredner
alle 230 Gäste in seinen Bann

Zusammenkommen, neue Kontak-
te knüpfen, bestehende pflegen, 
einem außergewöhnlichen 
Gastredner zuhören, kulinarische 
Leckereien genießen – und 
dabei auch noch Gutes 
tun: Diese Verbindung aus 
gesellschaftlichem Austausch und 
gelebtem Engagement prägte den 
traditionellen Neujahrsempfang 
des Lions Club Wanne-Eickel.

Über 170 geladene Gäste, darunter 
Hernes Oberbürgermeister Dr. 
Frank Dudda, folgten der Einladung 
ins Kongresszentrum des St. 
Anna-Hospital. Gemeinsam mit 
den 36 Lions-Mitgliedern sowie 
deren Partnerinnen und Partnern 
erlebten sie einen ebenso 
informativen wie inspirierenden 
Abend. In seiner Begrüßung 
stellte Lions-Präsident Dr. Jörg 
Wertenbruch das Leitmotiv 
des laufenden Lionsjahres vor: 
„Global denken, lokal stärken, 
Veränderungen bewirken.“ Dieses 
Motto bringe, so Wertenbruch, 
den Anspruch des Clubs auch an 
diesem Abend präzise auf den 
Punkt. „Wir können die großen 
globalen Herausforderungen nicht 
allein lösen – aber wir können vor 
Ort Verantwortung übernehmen, 
Menschen unterstützen, Projekte 
fördern und Impulse setzen.“

Unterstützung für 
„Schattenlicht“ und die GfS

Konkret zeigte sich 
dieses Engagement beim 
Neujahrsempfang in der 
finanziellen Unterstützung zweier 
sozialer Einrichtungen: Die 
Beratungsstelle „Schattenlicht“ 
sowie die Gesellschaft freie 
Sozialarbeit (GfS) erhielten jeweils 
eine Spende in Höhe von 5.000 
Euro. Finanziert wurde diese 

Summe durch den 
Reinerlös aus dem 
Lions-Weihnachtsdorf 
in Eickel im Dezember 
sowie durch den 
Verkauf von 600 
T o m b o l a - L o s e n 
am Abend des 
Neujahrsempfangs. 
„Beide Organisationen 
leisten eine wertvolle 
und eminent wichtige 
Arbeit für unsere Stadt 
– deshalb geben wir 
die Erlöse sehr gerne 
weiter“, erklärte der 
Lions-Präsident.

Die Tombola selbst 
bot zahlreiche 
attraktive Preise, 
überwiegend gestiftet 
von Mitgliedern des 
Clubs. Die Hauptgewinne wurden 
noch am Abend gezogen und direkt 
überreicht. Die Gewinner durften 
sich unter anderem über Reisen 
nach Sylt oder Berlin, Konzert- und 
Theaterkarten – unter anderem für 
den Mondpalast und den neuen 
RevuePalast – sowie über ein 
signiertes Trikot der Deutschen 
Fußball-Nationalmannschaft freuen.

Von Olympia bis hin zum 
Breitensport

Mucksmäuschenstill wurde es im 
Saal, als Gastredner Michael Mronz 
ans Mikrofon trat. Der Sportmanager, 
seit 2023 eines von drei deutschen 
Mitgliedern im Internationalen 
Olympischen Komitee (IOC), sprach 
zum Thema „Olympia neu denken“. 
Mit seiner frei gehaltenen Rede 
zog er das Publikum in seinen 
Bann und spannte den Bogen 
von der internationalen Olympia-
Idee bis hin zur Bedeutung des 
lokalen Vereins- und Breitensports 

– auch mit Blick auf die geplante 
Olympia-Bewerbung der Rhein-
Ruhr-Region. Investitionen in den 
Sport, wie etwa die angekündigte 
Sportmilliarde in NRW, seien 
keine Kann-, sondern Muss-
Investitionen, betonte Mronz, denn: 
„Sport stehe wie kaum ein anderer 
Bereich für Fairness, Respekt, 
Teamgeist und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.“

Neben dem Sport ist dem 
Gastredner auch das Ehrenamt 
ein zentrales Anliegen. Nach 
dem Tod seines Ehemanns 
engagiert sich Michael Mronz 
als Vorstandsvorsitzender der 
Westerwelle-Foundation und 
ist Mitglied im Kuratorium der 
Franziska van Almsick-Stiftung. 
Konsequenterweise verzichtete er 
an diesem Abend auf eine Gage, 
„damit Sie als Lions Club weiterhin 
so tatkräftig Projekte fördern 
können“.

Jochen Schübel
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LIONS CLUB HERTEN RALLYE 
13. September 2026 

 

Informationen und Anmeldung über QR-Code oder unter 
https://herten.lions.de 

Veranstalter Lions-Hilfswerk Herten e.V. 

Zu Gunsten der 
Elterninitiative 

krebskranker Kinder an 
der Vestischen 

Kinderklinik  
Datteln e.V.  

und der  
Ruhrpotthelden e.V. 

Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr, veranstaltet das 
Hilfswerk des Lions Club Herten am 13. September 2026 seine 
zweite Oldtimer Rallye. 

Die Lions Club Herten Rallye ist in Form einer touristischen 
Ausfahrt geplant. Teilnehmen können PKW, die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung ein Mindestalter von 30 Jahren (Oldtimer) erreicht 
haben. 

Mit der Lions Club Herten Rallye möchte der Lions Club Herten 
langfristig einen nachhaltigen Beitrag zum Kulturwandel der Stadt 
Herten leisten. Gleichzeit im Sinne des Lions Leitsatzes „We Serve“ 
gezielt gemeinnützige Organisationen finanziell unterstützen. 

Der aus den Startgeldern der Teilnehmer, sowie zusätzlichen 
Spenden- und Sponsorengeldern erzielte Erlös soll an einen im 
Vorfeld festgelegten guten Zweck zugehen. In diesem Jahr an die 
Elterninitiative krebskranker Kinder an der Vestischen Kinderklinik 
Datteln e.V. und an die Ruhrpotthelden e.V. 

Das Startgeld beträgt je Fahrzeuginsasse 45,-€. 

Informationen und Anmeldung unter: 
https://herten.lions.de/lc-herten-rallye� Harald Korf

43. Wuppertaler Benefizkonzert
Musikkorps der Bundeswehr

Benefizkonzert zu Gunsten: 
Die Ärztliche Kinderschutzambulanz Bergisch Land e.V.

Veranstalter: Gemeinsames Hilfswerk der Wuppertaler 
Lions Clubs e.V. · www.lions-konzert.de

Eintrittskarten bekommen Sie bei den folgenden Verkaufsstellen: 
Buchhandlungen Laurenz & Luise und Mayersche, 
Wuppertal Touristik am Döppersberg sowie Ticket-Zentrale im 
City Center und in allen akzenta Märkten!

Dienstag 17. März 2026
Beginn: 19:30 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: 20,- Euro
Stadthalle Wuppertal
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Lions Club Plettenberg Attendorn feiert erfolgreiche Premiere von

»Weihnachten in Gemeinschaft«

Der Lions Club Plettenberg 
Attendorn hat am 4. Advent 
erstmals die Veranstaltung 
»Weihnachten in Gemeinschaft« 
ausgerichtet – ein neues Format, 
das Menschen zusammenbringen, 
Gemeinschaft stärken und 
niemanden allein lassen soll. Die 
Premiere in der Schützenhalle 
wurde zu einem großen Erfolg.

Bereits am 20. Dezember 
begannen die Lionsfreunde und 
Lionessen mit den Vorbereitungen. 
Ab 14 Uhr wurden Tische und 
Stühle gestellt sowie die festliche 
Tischdekoration vorbereitet. Am 
Veranstaltungstag selbst setzten 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
die Arbeiten ab 10.30 Uhr fort und 
verwandelten die Halle in einen 
warmen, einladenden Ort.

Der Lions Club Plettenberg-
Attendorn Präsident Carsten 
Schulte eröffnete die Veranstaltung 
und begrüßte die rund 100 Gäste, 
die der Einladung gefolgt waren. 
Insgesamt hatten sich 135 
Personen angemeldet. In seiner 
Ansprache betonte er, dass dieses 
Fest weit über ein gemeinsames 
Essen hinausgehe: Es sei ein Tag 
der Begegnung, der Wärme und 
der Mitmenschlichkeit. Die Idee 
zu diesem Format geht auf die 
Initiative von Silke Kühne zurück 
und wurde gemeinsam mit dem 

Lions Hilfswerk e.V. Plettenberg 
sowie zahlreichen Partnern 
weiterentwickelt.

Kulinarisch wurden die Gäste mit 
Wildgulasch, Knödeln und Rotkohl 
verwöhnt – ermöglicht durch 
die großzügige Wildspende der 
Lionsfreunde Althoff, Plassmann, 
Krummenerl und Germano. Als 
Alternative standen Kartoffelsalat 
und Geflügelwürstchen bereit. Am 
Nachmittag sorgte das St. Josef 
Altenheim mit einer Kuchenspende 
für weitere Genussmomente.

Das Rahmenprogramm bot 
musikalische und besinnliche 
Höhepunkte: Das Bläsercorps des 
Hegerings Plettenberg, Gitarrist 
Dete Malone, der Plettenberger 
Weihnachtschor sowie eine 
Weihnachtspredigt von Pfarrerin 
Christine Rosner sorgten für 
eine festliche Atmosphäre. Das 
Heimathaus präsentierte zudem eine 
historische Diaschau mit Bildern aus 
Plettenberg. Ein besonderer Service 
war, dass das Essen allen Gästen an 
den Platz gebracht wurde.

Carsten Schulte dankte im Namen 
des Lions Hilfswerks e.V. Plettenberg 
allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern – darunter Sponsoren, 
Partner, Helferinnen und Helfer 
sowie die jüngsten Mitwirkenden, 
deren Engagement maßgeblich zum 

Erfolg beitrug.

Zu den Unterstützern zählten unter 
anderem:

•	Landcafé Erlental (Catering)
•	St. Josef Altenheim 
(Kuchenspende)
•	Volksbank in Südwestfalen 
(Bastel 
	 und Malmaterialien)
•	Toom Baumarkt (Weihnachts-
	 kugeln)
•	Rossmann (Einkaufsgutscheine)
•	Blumen Schulte (Tischdekoration)
•	Heimathaus Plettenberg 
(Diaschau)
•	Restaurant Zur Oestertalsperre 
	 (Kaffeethermoskannen)
•	DM (Süßigkeiten und 
Knabbereien)
•	Fa. Ulrich Hufnagel – Weihnachts-
	 baumkulturen (6 
Nordmanntannnen)

Zum Abschluss betonte der 
Präsident, wie stolz der Club 
auf das gemeinsam Erreichte 
sein könne: Am 4. Advent sei ein 
beeindruckendes, herzliches Fest 
entstanden, das eindrucksvoll 
zeige, welche Kraft in echter 
Gemeinschaft steckt. Die vielen 
positiven Rückmeldungen und 
glücklichen Gesichter bestätigten 
den Erfolg der Premiere.

Jackson Kuschel
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Große Freude: 
Wunsch-Weihnachtsgeschenke für die Kinder der Tafel-Kunden

Beim diesjährigen Glühweinverkauf 
des Lions Clubs-Dortmund 
Tremonia auf dem Dortmunder 
Weihnachtsmarkt wurde zum 
vierten Mal ein Wunschzettelbaum 
für die Kinder der Tafel-Kunden 
aufgestellt. 

Der Wunschzettelbaum durfte 
von Spendefreudigen geplündert 
werden, die dann die Geschenke 
der Wunschzettel gekauft, verpackt 
und in den dafür vorgesehenen 
Geschäften abgegeben haben. 
Zwischenzeitlich wurden die 400 
Weihnachtsgeschenke abgeholt 
und die Geschenke durch die 
Mitarbeitenden der Tafel an die 
Kinder und Familien verteilt. Die 
Freude war und ist groß und wird 
auch in den nächsten Tagen 
noch Kinderaugen zum Leuchten 
bringen.

Von Herzen danken wir für die 
Unterstützung der Annahmestellen 
Galerie Zimmermann & Heitmann, 
Juwelier Freund und Bauer 
sowie dem Weinhaus Hilgering. 
Ein besonderer Dank gilt den 
We ihnachtsmar k tbesuc her n 
als Spenden-Geberinnen und 
-Gebern. Auch unseren Mitgliedern 
des Lions Clubs Dortmund-
Tremonia sowie den Mitarbeitenden 
der Gerber Architekten GmbH 
und der IHK zu Dortmund 
sowie der WECKBACHER 
Sicherheitssysteme GmbH 
danken wir, die gut die Hälfte der 
Kinderwünsche erfüllen konnten. 
Es war wiederum eine gelungene 
Aktion, die sehr gut angenommen 
und mit viel Begeisterung 
umgesetzt wurde. 

Wir freuen uns und sind dankbar, 
dass wir dadurch auch in diesem 
Jahr gemeinsam vielen Kindern 
und ihren Familien, Freude und 
Licht schenken können und 
Nächstenliebe spürbar gelebt wird. 

Wir wünschen, dass die 
Weihnachtsfreude auch die Herzen 
der Spendenden erreicht.

Stefan Schreiber
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Ein kleines Weihnachtswunder in Vogelheim
Die Weihnachtszeit ist geprägt von 
Lichtern, vertrauten Düften und 
besonderen Momenten. Für viele 
bedeutet sie Besinnlichkeit, Familie 
und festliche Gemeinschaft. 
Besonders ältere Menschen fühlen 
sich in dieser Zeit oft einsam – 
kleine Herzenswünsche bleiben 
aufgrund knapper Renten unerfüllt. 
Genau hier setzt das Lions Club 
Essen-Stadtwald e.V. an.

Seit vier Jahren engagieren 
sich die Mitglieder dafür, dort zu 
helfen, wo Unterstützung dringend 
gebraucht wird. „Auch in diesem 
Jahr war es uns ein zentrales 
Anliegen, den Seniorinnen und 
Senioren in der Weihnachtszeit 
Freude zu schenken“, erklärt 
Peter Kappert vom Lions Club. 
Ermöglicht wurde dies maßgeblich 
durch eine großzügige Spende 
von Joe Miller, Freund des LC 
Stadtwalds und Unternehmer in 
Augsburg. Insgesamt konnten 
so 4.000 Euro für die diesjährige 
Weihnachtsaktion gesammelt 
werden.

In enger Zusammenarbeit mit dem 
Albert Schmidt Haus der Nikolaus 
Groß Stiftung in Vogelheim 
wurde erneut ein Wunschbaum 
aufgestellt. Alle Bewohnerinnen 
und Bewohner des Altenwohn- und 
Pflegeheims an der Hafenstraße 
durften ihre persönlichen 
Weihnachtswünsche mitteilen. Die 
Mitarbeitenden nahmen sich der 
Wünsche an und erfüllten alle mit 
viel Herz und Freude.

Die feierliche Übergabe fand im 
Rahmen einer stimmungsvollen 
Vorweihnachtsfeier statt. In 
einem festlich geschmückten 
Aufenthaltsraum kamen die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
gemeinsam mit Stiftungsvorstand 
Georg Gal, Einrichtungsleiterin 
Tina Topolko sowie Herrn Kappert, 
Herrn Heimer und Frau Sicker vom 

Lions Club Stadtwald zusammen. 
Jede/r erhielt seine liebevoll gepackte 
Geschenktüte. In den Augen der 
Seniorinnen und Senioren spiegelten 
sich Freude, Dankbarkeit und echte 
Weihnachtsstimmung wider.

Momente wie diese zeigen, wie 
wichtig Gemeinschaft, Zuwendung 
und Aufmerksamkeit gerade in der 
Weihnachtszeit sind. Für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner 
bedeutet das „unendlich viel“, 
betont Einrichtungsleiterin Tina 

Topolko. Stiftungs-vorstand Georg 
Gal ergänzt: „Wir danken allen 
Beteiligten herzlich und freuen 
uns sehr, dass diese wunderbare 
Aktion von den Lions initiiert 
bereits zum vierten Mal in unserer 
Einrichtung stattfinden konnte.“

Fazit: Ein kleines 
Weihnachtswunder, das zeigt, wie 
Mitgefühl und Engagement selbst 
kleine Wünsche zum Leuchten 
bringen können.

Ece Fidan, Peter Kappert

CONTRASTS
KlassikJaZz

MEETS

Klemensborn 39 | 45239 Essen-Werden

18. BENEFIZKONZERT
FREITAG | 20.03.2026 | NEUE AULA | 18:30 UHR

FOLKWANG UNIVERSITÄT DER KÜNSTE
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

17.03.2026 19.30 Uhr
43. Wuppertaler Benefizkonzert mit dem 
Musikkorps der Bundeswehr
Wuppertaler Lions Clubs

Historische Stadthalle 
Johannisberg 40
Wuppertal

20.03.2026 18.30 Uhr
18. Benefizkonzert
Contrasts - Jazz meets Klassik
LC Essen-Werethina

Folkwang Universität der 
Künste, 
Klemensborn 39
Essen-Werden

17.04.2026 19.30 Uhr

LIONS Ahoi! - „HAFENROCKER“ aus 
Hamburg zu Gast bei uns in der DASA!
Benefizkonzert LC Dortmund-Phönix

DASA Stahlhalle		
Friedrich-Henkel-Weg 
1–25
Dortmund

13.09.2026 Lions Club Herten Rallye
LC Herten

Anmeldung: 
https/herten.lions.de
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04.02.2026 19.00 Uhr Präsidenten-Seminar Beckmannshof, Bo-
chum

28.02.2026 10.00 Uhr 31. Internationaler Lions Musikpreis 2026
Klavier

Musikhochschule 
Wuppertal, 
Sedanstraße 15 
Wuppertal (Barmen)

 Die Termine für Schulungen finden sich demnächst auf der Homepage: 
https://111wr.lions.de/workshops/seminare und im Signal
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Liebe Lions, liebe Leos, 

gerne veröffentlichen wir Ihre/Eure Termine, bitte rechtzeitig einreichen unter: signal@lions-wr.de
 

Einsendeschluß für die nächste Ausgabe: 05.03.2026
Wir bitten Sie Texte ausschließlich als Worddateien ohne »kreativen Umbruch« anzuliefern und den 
Autor mit anzugeben!  Bilder bitte als jpg (keine HEIC-Dateien!!!) gesondert abspeichern, nicht in die Word-
datei mit einbinden!  Bei Fremdbildern achtet bitte auf den Fotonachweis!  Adresse: Signal@Lions-wr.de

Auch Eure Veranstaltungen veröffentlichen wir sehr gerne. Bitte senden Sie uns ein Plakat als pdf zu. 

Wir wünschen allen Veranstaltungen ein gutes Gelingen.  � Eure Redaktion


